
 

 

Stellungnahme der Vorstandschaft zur Prävention und Umgang mit 
sexualisierter Gewalt. 

 

Die Vorstandschaft des FV Ottersdorf bezieht klar und unmissverständlich Stellung: 
Sexualisierte Gewalt hat in unserer Gemeinschaft keinen Platz und wird unter keinen 
Umständen geduldet. 
 
Als Verein, der sich für die Förderung und Entwicklung von Kindern und Jugendlichen 
einsetzt, sind wir uns unserer großen Verantwortung bewusst. Es ist unsere Pflicht 
und unser erklärtes Ziel, dass unsere Kinder und Jugendlichen in einer sicheren und 
geschützten Umgebung aufwachsen und sich entfalten können. 
 
Wir möchten uns hier klar und deutlich von jeglicher Form von Gewalt – 
insbesondere sexualisierter Gewalt, sowie Formen der Diskriminierung 
distanzieren. Dies bedeutet nicht nur, dass wir diese ablehnen, sondern auch, dass 
wir präventiv handeln, hinsehen und uns für den Schutz der uns anvertrauten Kinder 
einsetzen. 
 

Unsere Maßnahmen: 
 
1. Prävention und Schulung: Wir legen großen Wert auf die regelmäßige Schulung 
unserer Trainer, Betreuer zum Thema Prävention sexueller Gewalt. 
 
2. Ehrenkodex: Jeder Mitarbeiter der in unserem Verein arbeitet verpflichtet sich zur 
Einhaltung unseres Ehrenkodexes, der den respektvollen und grenzachtenden 
Umgang miteinander sicherstellt.  Diese gemeinsame Unterzeichnung dient als 
öffentlichkeitswirksame Maßnahme und als Zeichen an die Mitglieder, dass allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern das Wohl der Sport treibenden Kinder und 
Jugendlichen am Herzen liegt. 

Die Trainer und Betreuer die aktiv mit Kindern und Jugendlichen zusammenarbeiten, 
sind verpflichtet in regelmäßigen Abständen ein erweitertes Führungszeugnis 
vorzulegen. 
 
3. Anlaufstellen: Uns ist wichtig, dass Betroffene wissen, an wen sie sich 
vertrauensvoll wenden können. Daher haben wir klare Anlaufstellen und 
Vertrauenspersonen im Verein geschaffen. 
 
4. Transparente Kommunikation: Wir fördern eine offene Kultur des Dialogs und des 
Hinschauens, in der sowohl Kinder als auch Eltern ihre Sorgen und Wahrnehmungen 
frei äußern können. 



 

 

 

Als Vorstandschaft betonen wir: Das Wohl der Kinder und Jugendlichen steht für 
uns immer an erster Stelle. 
Es ist uns wichtig, dass alle Beteiligten im Verein wissen, dass wir jegliche Hinweise 
ernst nehmen, sorgfältig prüfen und konsequent handeln. Die Sicherheit und 
Unversehrtheit der Kinder ist unser oberstes Anliegen. 
 
Wir appellieren an alle Mitglieder, Eltern und Unterstützer: Helfen Sie uns, ein 
Umfeld zu schaffen, in dem sich jedes Kind sicher, respektiert und geschützt fühlen 
kann. Gemeinsam übernehmen wir Verantwortung. 
 
Die Vorstandschaft 

 

 

 


